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Das Sillenbucher Geschwister-Scholl-Gymnasium (GSG) ist mit rund 970 Schülerinnen und
Schülern das größte Gymnasium Stuttgarts. Der erhebliche Sanierungsbedarf des GSG ist seit
über 10 Jahren bekannt. Nun wird endlich mit der Planung für eine Sanierung begonnen.
Aber wie genau sieht die Zukunft des GSG aus?

Die Sillenbucher wollen die baldige
Erneuerung ihres Gymnasiums und auch der
einstimmige Beschluss des Sillenbucher
Bezirksbeirats zeigt, wie wichtig das GSG für
Sillenbuch, aber auch für umliegende
Stadtbezirke ist.
Der Sanierungsbedarf des GSG zeigt sich am
deutlichsten im Platzmangel. Für den
naturwissenschaftlichen Unterricht stehen
nicht genügend Räume zur Verfügung, so
dass ein Teil des Unterrichts in den Räumen
der Werkrealschule Heumaden stattfindet.

Welche Sanierungsmaßnahmen stehen an?
Neben dem dringend notwendigen Anbau
neuer Unterrichtsräume müssen die
sanitären Anlagen und die technische
Infrastruktur dringend erneuert werden.
Der Einbau eines Alarmierungssystems und
einer Sprechanlage, die in Schulen bereits
Standard ist, steht ebenso an wie die
Vernetzung des Schulgebäudes.

Was genau bedeutet eine Sanierung für die
Schülerinnen und Schüler?
Die Sanierungsdauer wird auf ca. 6 Jahre
geschätzt. Die Umbauarbeiten sollen bei
laufendem Schulbetrieb stattfinden.
Eine vorübergehende Auslagerung des
Schulbetriebs in “Container” wurde bereits
aus finanziellen und organisatorischen
Gründen ausgeschlossen.

Alternative Neubau?!
Die Sanierungskosten werden auf ca. 40
Mio. Euro geschätzt. Die Kosten eines
Neubaus auf etwa das Gleiche. Zusätzlich
hätte man bei einem Neubau in
unmittelbarer Nähe des jetzigen Standorts
wesentlich größere Gestaltungsmöglich-
keiten für die Schule. Außerdem bestünde
die Möglichkeit zum Aufbau eines
Schulcampus mit der Grundschule Rieden-
berg und der Waldorfschule Sillenbuch.
Beispielsweise mit einer gemeinsam
genutzten Mensa.
Der größte Vorteil bestünde aber darin, dass
die Sanierung nicht den laufenden
Schulbetrieb über Jahre hinweg beein-
trächtigen würde.

Wie geht es weiter?
Noch in diesem Frühjahr wird der
Gemeinderat über Sanierung oder Neubau
entscheiden und die konkrete Planung
einleiten.

Die SPD im Stadtbezirk und im Gemeinderat
ist davon überzeugt:

Ein Neubau ist die bessere Lösung!

Die Stadt Stuttgart wird viel Geld für das
GSG ausgeben. Wir wollen, dass unsere
Schülerinnen und Schüler hierfür das
bestmögliche Ergebnis bekommen und nicht
beim Lernen beeinträchtigt werden.
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